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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TV 1866 Bad Tölz II : SV Warngau 
Montag, 06.03.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TV 1866 Bad Tölz II und dem SV Warngau

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf der
TV 1866 Bad Tölz II am vergangenen Montag im 12. Saisonspiel auf den SV Warngau. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das
Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 34:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Harrasser / Betzinger, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Bemerkenswert war, dass der TV 1866 Bad Tölz II und der SV Warngau dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Streibl / Bokor ihre Gegner Estner /
Hainz beim überzeugenden 3:0-Sieg. Kotthaus / Held gelang es Harrasser / Betzinger zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. In toller Verfassung präsentierten sich Müller / Fedtke im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wild / Herrmann. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige
Taktik hatte Maximilian Kotthaus hingegen beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Klaus
Betzinger von Beginn an. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Harrasser war für Herbert Streibl
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Andreas Bokor und Sebastian Hainz, das Andreas Bokor letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Völlig ungefährdet war der Sieg von Uwe Held gegen Marinus
Estner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 2:11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Mit 12:14, 11:6, 5:
11, 10:12 verlor Georg Müller seine Partie gegen Norbert Herrmann, in die Herrmann im Vorfeld
auch als deutlich favorisiert gegangen war. Wenig Chancen ließ Ariane Fedtke anschließend beim
11:5, 11:8, 11:9 ihrem Gegner Alexander Wild. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TV 1866 Bad Tölz II und des SV Warngau in die Box. Lange umkämpft
war wenig später das Spiel zwischen Maximilian Kotthaus und Klaus Harrasser, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Zwischenzeitlich konnte Herbert Streibl zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor daraufhin die Partie gegen Klaus Betzinger, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Streibl nun bei 10:10, während Betzinger bislang 10 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Einen Punkt für das Team vor Augen gab Andreas Bokor bei einer 2:0-Führung die anschließenden
Sätze gegen Marinus Estner noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang.
Nach diesem Einzel steht Bokor somit bei 8 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Estner ein 7:9 ausweist. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Lange mit Sebastian Hainz kämpfen musste Uwe Held in einer aufgrund der TTR-
Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Held nun 8 Siege bei 5 Niederlagen aus. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Georg Müller gegen Alexander Wild, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Alexander Wild
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 12:10, 12:10, 3:11, 9:11, 8:11. Nach diesem
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Einzel steht Müller somit bei 2 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Wild ein 6:3 ausweist. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Ariane Fedtke die Begegnung
mit 1:3 gegen Norbert Herrmann abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnten daraufhin Streibl / Bokor gegen Harrasser / Betzinger
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TV 1866 Bad Tölz II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.03.2023
gegen den SV Eurasburg-Beuerberg II an. Für den SV Warngau steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS Holzkirchen 1888 II am 10.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 15:9 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1866 Bad Tölz II

Doppel: Streibl / Bokor 1:1, Kotthaus / Held 1:0, Müller / Fedtke 0:1 
Einzel: M. Kotthaus 2:0, H. Streibl 0:2, A. Bokor 1:1, U. Held 2:0, G. Müller 0:2, A. Fedtke 1:1 

 SV Warngau
Doppel: Harrasser / Betzinger 1:1, Estner / Hainz 0:1, Wild / Herrmann 1:0 
Einzel: K. Harrasser 1:1, K. Betzinger 1:1, M. Estner 1:1, S. Hainz 0:2, A. Wild 1:1, N. Herrmann 2:0


